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Förderverein

Fast 4000 € für 
soziale Projekte

Der Vorstand des 
F ö r d e r v e r e i n s 
Wicherngemeinde 
konnte der Mitgliederversammlung 
am 2.12.2010 erneut ein sehr positi-
ves Ergebnis präsentieren. Dies gilt 
für den Abschluss des Kalenderjah-
res 2009 sowie für das vorläufige 
Ergebnis 2010. 
Neben den jährlichen Mitgliedsbei-
trägen von rund 6500 € sind 2009 
durch zusätzliche Spenden 2890 €
eingegangen. Dies ist großzügigen 
Einzelspenden und im Wesentlichen  
einem Trauerfall zu verdanken. Die 
Spender bekommen in solch einem 
Fall natürlich eine steuerrechtliche 
Bestätigung. Im Jahr 2010 sind 
500 € gespendet worden.

Die Wicherngemeinde konnte unter 
Verwendung einer Rücklage aus 
2008 in den letzten beiden Jahren 
mit rund 20.000 € unterstützt wer-
den. 
Für das Haushaltsjahr 2011 hat die 
Mitgliederversammlung Fördermaß-
nahmen in Höhe von 6800 € be-
schlossen.
Zur Unterstützung der Kinder- und 
Jugendarbeit und vor allem der 

Seniorenarbeit stehen 2500 € zur 
Verfügung. Die Kirchenmusik wird 
mit 1000 € gefördert. Das Schulkin-
dermittagessen erhält 300 € und zur 
Aufrechterhaltung der Bürozeiten 
des Gemeindebüros sind 1000 € vor-
gesehen. Die Tische des Gemeinde-
saals müssen erneuert werden. Dies 
unterstützt der Förderverein mit 
2000 €.

Wenn auch Sie die Arbeit unseres 
Fördervereins unterstützen möchten,  
bitten wir um einen Hinweis von Ih-
nen. Sie können mich dafür auch 
gerne unter Tel. 52380 anrufen.

Joachim Rollwage

„Grüße aus Braunschweig“
… ein Thema, das 40 Teilnehmerin-
nen anlockte! Ganz lebendig und 
humorvoll erzählte unser Referent, 
Dr. Gerd Spies, was es mit den 
Postkarten der Jahrhundertwende 
auf sich hatte. Wir erfuhren Interes-
santes über Gestaltungsmöglichkei-
ten und Druckverfahren, dazu viel 
über die Stadtgeschichte. Stunden-
lang hätten wir zuhören mögen! 
Vielleicht lässt sich eine „Fort-
setzung“ einmal einplanen.

Ursula Przygoda 


